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Vorstellen wird sich Ihnen Anke 
Vollert als neue Lektorin unserer 
Gemeinde und zum Thema „Grünkraft“ 
wird Vikar Rainer Hogh Sie mit auf 
Gedankenreise nehmen.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie an 
Leib und Seele gesund bleiben und 
Ihnen der Sommer Erleichterungen 
bringt. Kommen Sie gut durch die 
bevorstehenden Wochen und Monate 
und bleiben Sie gesund. 

Ihr Pfr. Dr. Jochen Nentel

liebe Leser und Leserinnen des 
Gemeindebriefs,

wenn es doch endlich Sommer wird! 
Wenn doch endlich Fortschritte beim 
Impfen eintreten und die Maßnahmen 
gelockert werden könnten! 

Von und aus dieser Hoffnung lebt 
auch unsere Kirchengemeinde mit 
ihrem vielfältigen Gemeindeleben. 

In diesem Sinne laden wir Sie 
herzlich zu einer Vielzahl von 
Veranstaltungen und Angeboten ein, 
wie zum Beispiel zu einem „Fluss- und 
Seenspaziergang“, ökumenischen 
Gottesdiensten mit St. Martin 
an Christi Himmelfahrt und am 
Pfingstmontag, dem neuen Konfi-Kurs, 
dem Projekt „Nordstadt teilt“ und 
einer Israel-Reise zusammen mit dem 
CVJM-Landesverband (siehe dazu die 
Anzeige). 

Pfarramt St. Matthäus  
Rollnerstraße 104 Telefon 35 50 61
90408 Nürnberg Telefax 365 83 93
Brigitte Rosentritt www.st-matthaeus-n.de
(Sekretärin) pfarramt@st-matthaeus-n.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
 Mi 14.00 - 18.00 Uhr

Geschäfts- und  IBAN DE07 7605 0101 0001 0441 13
Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg

Diakonieverein
Pfr. Dr. Jochen Nentel   Rollnerstraße 104
1. Vorsitzender    90408 Nürnberg
     Telefon 35 50 61
Monika Späthling   Konto für Mitgliedsbeiträge 
2. Vorsitzende    IBAN DE08 5206 0410 0002 5711 37 
     Evangelische Bank eG

Redaktionsschluss für die Ausgabe August bis Oktober 2021 ist am 28.06.2021. 
Die neuen Gemeindebriefe können ab dem 23.07.2021 im Pfarrbüro abgeholt werden.
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Liebe Gemeinde,
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bitte mit uns im Pfarramt unter 
Tel. 0911-355061 oder 
pfarramt@st-matthaeus-n.de 
Kontakt auf. 

Wichtig: Der Konfirmandenunterricht 
verpflichtet nicht automatisch zur 
Konfirmation. Wir hoffen aber, dass 
am Ende der Konfirmandenzeit ein 
echtes Ja zur Konfirmation gefunden 
wird. Auch nicht getaufte junge Men-
schen sind eingeladen, am Konfir-
mandenunterricht teilzunehmen. Wir 
freuen uns über jeden und jede, der 
bzw. die Interesse hat. Nach der An-
meldephase findet eine Informations-
veranstaltung statt, entweder digital 
per Zoom oder in Präsenzform vor Ort 
in Kirche oder Gemeindehaus.

Ihr Pfr. Dr. Jochen Nentel

 

Konfi- und Jugendarbeit kann auf-
grund des Infektionsgeschehens zur 
Zeit nur digital stattfinden. Da Konfis 
und Jugendmitarbeiter/innen in Schule 
und Studium sowieso die meiste Zeit 
vor Bildschirmen verbringen müssen, 
arbeiten wir im Konfirmandenunter-
richt mit einem hybriden Modell: Die 
Konfis bekommen Aufgaben zuge-
schickt, die sie alleine, paarweise oder 
mit ihrer Familie lösen können. In 
einem Zoommeeting werden wir dann 
die gemeinsamen Ideen austauschen. 

Parallel zum Konfi-Unterricht hat sich 
per Zoom ein regelmäßiger Spiele-
abend entwickelt, an dem Spiele wie 
zum Beispiel Scribble oder Stadt-Land-
Fluss gespielt werden. Mein Dank gilt 
allen Konfis, Jugendmitarbeiter/innen 
und Mitgliedern des Jugendausschus-
ses, die sich hier fleißig engagieren 
und so tapfer durchhalten. Wir hoffen 
alle auf baldige Lockerungen, damit 
Präsenztreffen wieder möglich wer-
den. 

Beginn des neuen Konfi-Kurses
Im Mai läuft das Anmeldeverfahren 
für den neuen Konfirmandenunter-
richt an. Dazu werden wir alle neuen 
Konfirmanden und Konfirmandinnen 
und ihre Erziehungsberechtigten an-
schreiben. Sollten Sie keine Einladung 
bekommen, aber trotzdem Interesse 
am Konfi-Kurs haben, nehmen Sie 

Konfi- und Jugendarbeit
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Nordstadt teilt

START DES BROTAUSGABE-PROJEKTS: 
„NORDSTADT TEILT“

In den ersten Wochen wurde das Pro-
jekt bereits gut angenommen, und es 
konnten jeweils alle Backwaren verteilt 
werden. Die Menge an Backwaren 
variiert von Woche zu Woche, da 
wir darauf angewiesen sind, wie viel 
auch wirklich am Tag in der Bäckerei 
übrigbleibt.

Wenn Sie für sich oder für jemand 
anderen etwas mitnehmen möchten, 
denken Sie bitte daran, Ihre FFP2-
Masken mitzubringen und 
aufzusetzen!

Ihr Pfarrer Martin Wagner

Am 3. März 2021 startete in unserer 
Gemeinde das neue Projekt „Nordstadt 
teilt“. Im Erdgeschoss unseres Gemein-
dehauses werden künftig mittwoch 
abends von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr 
vom Tag übrig gebliebene Backwa-
ren kostenlos verteilt. Die Backwaren 
werden freundlicherweise von einer 
Beck-Filiale hier aus der Nordstadt 
gespendet. Unterstützt werden wir 
dabei von unserem Diakonieverein, 
vom Seniorennetzwerk Nordstadt und 
einer Gruppe junger Erwachsener, die 
sich für die Verwendung und Vertei-
lung übrig gebliebener Lebensmittel 
einsetzt.  Für das Projekt wurde ein 
eigenes Hygienekonzept erstellt und 
von der Stadt genehmigt. 

Jede/r kann sich Brot oder Gebäck 
abholen, egal, ob es aus finanziellen 
Gründen ist oder um nachhaltig zu 
leben. Spezielle Ausweise oder Berech-
tigungsscheine sind nicht erforderlich.
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Lebens. Wir leben von der Kraft, die 
Gott nicht nur in die Natur, sondern 
auch in uns gelegt hat. Ich möchte Ih-
nen drei Ideen weitergeben mit dieser 
Kraft in Berührung zu kommen: 
 
Suchen Sie doch selbst das Grün und 
machen Sie abends, wo es jetzt wieder 
länger hell bleibt, einen Spaziergang 
durch die Natur. Oder schnüren Sie 
Ihre Wanderschuhe und erkunden 
Sie am Wochenende die Fränkische 
Schweiz mit ihren herrlichen Wander-
wegen. Sie werden erleben, wie Sie das 
lebendig macht. 
 
Sie können auch selbst etwas ein-
pflanzen und beobachten, wie es 
wächst. Es bereitet Freude zu sehen, 
wie sich das Leben durchsetzt. War-
um nicht selbst Teil dieses Wunders 
sein. Sei es durch eine Pflanze an der 
Fensterbank, auf dem Balkon oder im 
eigenen Hof oder Garten. Es kostet 
zwar etwas Einsatz, aber das Resultat 
gibt uns so viel mehr zurück.  
 
Besuchen Sie einen unserer Gottes-
dienste. In der Trinitatiszeit erinnern 
uns die grünen Paramente an Altar 
und Kanzel, auf den Gott zu hören, der 
Kraft und Leben schafft. Er wird auch 
Neues in uns wachsen lassen. 

Ihr Vikar Rainer Hogh 

76 

„Es gibt eine Kraft aus der Ewigkeit, 
und die ist grün.“ Dieser Satz ist schon 
1000 Jahre alt. Er stammt von Hilde-
gard von Bingen. Welche Wahrheit 
dahinter steckt, spürt man noch heute, 
wenn man durch die grünende Natur 
geht. 

Wie gut tat uns dieses Jahr das erste 
Grün nach dem Winter und Lockdown. 
Es war wie eine Verheißung des neuen 
Lebens. Mit Kraft durchbrach es die 
Erstarrung, die der Winter und der 
Lockdown auf uns gelegt hatten. Wer 
sich in die Natur begab, nahm wahr, 
dass er Teil dieses Lebens ist. Bei all 
dem Wachsen und Blühen konnte man 
fast vergessen, dass wir uns in einer 
Pandemie befanden. 

So sehr, wie dieses Jahr, habe ich die 
Spaziergänge im Marienbergpark 
oder die kleinen Wanderungen um 
Nürnberg herum noch nie genossen. 
Es waren kleine Feste, bei denen man 
sich von der Sonne bescheinen lassen 
konnte und fast ausschließlich gut 
gelaunten Leuten begegnete. Mit dem 
gebotenen Abstand tauschten wir uns 
aus, teils mit fremden Leuten, über 
Singvögel oder manche Blütenpracht 
am Wegesrand. Es gab so vieles zu 
entdecken. 

Die Grünkraft der Natur weist uns auf 
Gott hin. Unser Gott ist ein Gott des 

Angedacht 1 + 1

GRÜNKRAFT 

„Puh, sind das schwere Zeiten“ stöhnt der 
Maulwurf als er nach der Buddelei wieder an der 
Oberfläche landete. Mit diesem Seufzer ist der 
kleine Freund aber nicht alleine. Vieles funktioniert 
nicht mehr wie gewohnt und manches ist aus den 
Fugen geraten. Das betrifft die privaten Kontakte, 
die Schule, die Freizeit und natürlich auch die 
Arbeitswelt. Kurzarbeit, Schließungen, Auftrags-
rückgänge, da geht es den von „1+1“ geförderten 
Einrichtungen nicht anders als Handwerkern und 
Betrieben.

Unsere Projekte und Einrichtungen lassen aber 
trotz der schweren Zeiten die Menschen nicht 
alleine und versuchen mit viel Initiative und 
Kreativität die Durststrecke zu überwinden.

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„1+1“ macht weiter!
Mir ist wichtig in schweren Zeiten immer wieder nach 
dem zu suchen, was geht. Unsere sozial Beschäf-
tigten in vielen persönlichen Krisen erinnern und 
ermutigen uns dazu. In unsicheren Zeiten braucht 
es Engagement für sichere Perspektiven; Beschäfti-
gungsförderung ist so eine Struktur.

Wolfgang Grose
Leiter Diakonie-Sozialkaufhaus Aschaffenburg

Die jungen Menschen bei uns zeigen immer wieder, 
wie verunsichert sie sind. Die sich immer wieder ver-
ändernden Regeln brauchen Einordnung. Arbeit und 
Ausbildung sind wichtige Stützen im Alltag. Dadurch 
geben wir den jungen Menschen Halt und Perspek-
tive. Das alles geht nicht online oder im Homeoffice. 
Es braucht den persönlichen Kontakt. Wir leben 
Gemeinschaft, auch in schwierigen Zeiten

Anette Pappler
Leiterin der JuWe Langenaltheim

In der Kirchengemeinde St. Johannes in München un-
terstützt Daniel K. seit zweieinhalb  Jahren die Mit-
arbeiterin im Pfarrbüro und den Hausmeister/Mesner 
in der Kirche. Seine Kenntnisse werden von allen sehr 
geschätzt. Die Digitalisierung in der Verwaltung, bei 
Gottesdiensten und Veranstaltungen bringt Herr K. 
tatkräftig voran. 

Peter Dölfel 
Pfarrer an der Johanneskirche, München

   gerade

 jetzt!
Jede Spende

hilft! 

Doch mit Ihrer Unterstützung  
schaffen wir weiter Arbeitsplätze

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern. Jede Spende wird 
durch die Landeskirche verdoppelt. Spendenkonto: Evangelische Bank eG   
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

  

Puuh sind das  
schwere Zeiten!

   

Die „Aktion 1+1“ unterstützt die Projekte in diesen ungewissen Zeiten. Helfen Sie mit 
und setzen Sie bitte ein Zeichen mit Ihrer Spende! Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern 
wird ihr Engagement für arbeitslose Menschen fortsetzen und die Spenden weiterhin 
verdoppeln. Ihre Spende hilft!

Spendenkonto:  
Evangelische Bank eG Kassel • IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15 • BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!  
Oder spenden Sie online unter 
www.1plus1.kda-bayern.de



in Bad Alexandersbad begonnen, begleitet 
und unterstützt von Pfr. Dr. Nentel als 
Mentor. Die ersten beiden Blöcke gingen 
noch nach Plan vonstatten. Bedingt durch 
Corona mussten dann leider immer wieder 
Termine verschoben werden, aber bis auf 
zwei noch ausstehende Praktikums-Tage 
ist jetzt alles geschafft, und ich habe am 
01.02.2021 das Kolloquium in Anwesen-
heit des Regionalbischofs bestanden.
 
Am 16.03.2021 hat mir der Kirchenvor-
stand den Dienst als Lektorin in St. Mat-
thäus übertragen. Voraussichtlich, wenn 
es die Corona-Umstände erlauben, werde 
ich nun am Sonntag, den 09.05.2021, im 
Gottesdienst als Lektorin eingeführt.

Ich freue mich schon sehr, mit Ihnen allen 
Gottesdienst feiern zu dürfen!

Ihre Anke Vollert
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Kirchgeld 2021

Liebe Gemeinde!

Viele von Ihnen kennen mich schon:
Mein Name ist Anke Vollert, und ich 
bin seit 2006 in unserer Gemeinde im 
Kirchenvorstand tätig. Ganz besonders 
am Herzen liegen mir unsere vielfältigen 
Gottesdienste, und es macht große Freude 
sie mitgestalten zu dürfen – sei es als 
liturgische Lektorin, mit dem Chor oder 
auch in den Taizé-Andachten. So war es 
keine schwere Entscheidung, die Frage von 
Pfr. Dr. Nentel nach einer Ausbildung als 
Lektorin mit Ja zu beantworten.

In der ev.-luth. Kirche in Bayern gibt es 
einen Lektorendienst in zweierlei Hin-
sicht. Er bezeichnet zum einen den Dienst 
gottesdienstliche Lesungen vorzutragen 
(liturgischer Lektor). Zum anderen bezieht 
sich der Begriff auf Laien mit theolo-
gischer Grundausbildung, denen nach 
bestandenem Kolloquium die Leitung von 
Gottesdiensten übertragen wird. Dabei 
hält sich der Lektor/die Lektorin an eine 
vorgegebene Lesepredigt, die er bzw. sie 
sich angeeignet hat. 

Die Ausbildung besteht aus einem 
biblisch-theologischen Grundkurs und ei-
nem Grundkurs Gottesdienst. Diese Kurse 
umfassen Kapitel wie Gemeinde, Kirche, 
Amt, Schriftverständnis, Altes und Neues 
Testament, Bekenntnisse und Kirchenjahr 
sowie Einführung in Liturgie und Predigt. 
Nach Prüfung und Feststellung der Eig-
nung kann sich dann ein Aufbaukurs zum 
Prädikanten/Prädikantin anschließen.
Im Januar 2020 habe ich diese Ausbildung 

Vorstellung

EINE LEKTORIN STELLT SICH VOR

KIRCHGELD
2021

Gemeinschaft ist wichtig - vor allem in der jetzigen
ungewissen Zeit. Das Coronavirus hat viele
wirtschaftlich hart getroffen. 

Das Kirchgeld als "Ortskirchensteuer" ist ein
wichtiger Baustein unserer Finanzierung. Wir sind
verpflichtet es zu erheben. Gleichzeitig möchten wir
der gegenwärtigen Situation gerecht werden.

Wie bereits im vergangenen Jahr, erhalten Sie den
Kirchgeldbrief deshalb erst im Oktober.

Wir möchten damit einen kleinen Beitrag leisten,
Ihre persönliche Situation nicht noch zu
verschärfen und sehen bei Nichtzahlung von einer
Erinnerung ab.

Für alle Ihre persönlichen Herausforderungen
Gottes Segen!

Ihre Evang.-Luth. 
Gesamtkirchengemeinde Nürnberg
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Kirchhof St. 
Matthäus) 
und Pfingst-
montag 
(24.5.2021 
um 10.00 
Uhr in der 
Matthäus-
kirche). 
Wir bitten 
um Anmel-
dung im 
Pfarramt Tel. 355061 oder 
pfarramt@st-matthaeus-n.de.

Frauengesprächskreis 
(von 30 – 60 Jahren)
Jeden 3. Freitag im Monat 
19.30 – 21.00 Uhr. 
21.05, 18.06. und 16.07.2021.
Online oder im Gemeindehaus 
Rollnerstr. 106. 
Kontakt: annelore.nentel@arcor.de

Gesprächsgruppe für 
Angehörige psychisch kranker 
Familienmitglieder
Nächstes Treffen: Freitag, 14.5., 11.6. 
und 23.7.2021 um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Rollnerstr. 106. 
Bitte unter Tel.: 0176/98622485 an-
melden.

Die folgenden Veranstaltungen sind 
vorbehaltlich von Lockerungen im 
Pandemiegeschehen geplant. Sie 
orientieren sich zu jeder Zeit in ihrer 
Durchführung maßgeblich an den 
staatlichen Vorgaben und dem vom 
Kirchenvorstand verabschiedeten 
Hygienekonzept.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an die jeweils angegebene Telefon-
nummer oder an das Pfarramt Tel. 
0911-355061.

Beratungsgespräche für 
Menschen in neuen Lebens-
umständen, zur Persönlich-
keitsentwicklung oder 
Berufsorientierung                    
Der Diakonieverein St. Matthäus bietet 
zu speziellen Konditionen Beratungs-
gespräche an: Für  Mitglieder 25,- und 
für Nichtmitglieder 30,- Euro. Bei 
Interesse melden Sie sich im Pfarrbüro 

Veranstaltungen Veranstaltungen

Muskelaufbaukurs für Senioren
Jeweils Mittwoch, 12.00 bis 13.00 Uhr 
im Gemeindesaal Rollnerstr. 106. 
Der Kurs startet am 09.06.2021 im 
Freien (mit abgestimmtem 
Hygienekonzept). 
Weitere Termine: 16.06., 23.06., 30.6., 
07.07., 14.07., 21.07. und 28.07.2021. 
Gesamtkurs für Mitglieder: 40 Euro. 
Nichtmitglieder zahlen 45 Euro. Eine 
Probestunde ist jederzeit möglich 
(Kosten: 5 Euro). 
Ein neuer Kurs startet wieder am 
15.09.2021. Anmeldung im Pfarrbüro 
unter Tel.: 355061.

Themenabende
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
jeweils um 19.00 Uhr im Gemeindehof 
(im Freien mit Abstand) für alle 
Interessierte:
Donnerstag, 01. Juli 2021, ein 
Abend zum Thema: „Sommer – schön 
gestalten? Was braucht es dazu?“
Sammeln von Anregungen und Aus-
tausch. Das Gespräch findet im Hof bei 
Getränken und Snacks statt (bitte selbst 
mitbringen)!
 
Kontakt: Annelore Nentel 
(Coach EASC/IHK)
Tel. 0176/98622485 oder 
annelore.nentel@arcor.de

(Tel.: 355061 oder per mail: annelore.
nentel@arcor.de) zur Terminverein-
barung. Ihre Anfrage wird vertraulich 
behandelt.

Bibelkreis in der Kantstr. 9
Jeweils 1. Montag im Monat
10.00 Uhr bei Familie Ebeling
Termin: 07.06. und 05.07.2021 

Fluss- und Seenspaziergang am 
Samstag, den 15.05.2021
Wir starten um 14 Uhr an der U-Bahn 
Haltestelle der U3 Wöhrder Wiese 
und laufen gemütlich am Wöhrder 
See vorbei, über die Tullnau zum 
Metthingweiher, durchqueren den 
Reichswald und kommen zum 
Valznerweiher. Dort kehren wir im 
Außenbereich des Inselrestaurants 
ein. Rückkehr ca. 18 Uhr. Wer gut zu 
Fuß ist, bitte bis 13.5.21 im Pfarr-
büro anmelden. Nach Hause geht es 
den gleichen Weg oder mit Bus und 

U-Bahn. Dauer: 
einfache Strecke 
eine Stunde, 
Tel: 355061.

Ökumenische 
Gottesdienste
mit St. Martin an 
Christi Himmel-
fahrt (13.5.2021 
um 10.00 Uhr im 
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Gottesdienste Gottesdienste

09. 
Mai

09.30 Uhr: Gottesdienst mit Einführung 
von Lektorin Anke Vollert 
Pfarrer Dr. Nentel, Anke Vollert
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche 

Rogate

13. 
Mai

10.00 Uhr: ökumenischer Gottesdienst  
mit der Kirchengemeinde St. Martin 
im Kirchhof von St. Matthäus (bitte anmelden) 
Pfarrer Wagner und Pastoralassistentin Anja Fischer 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

Christi Himmelfahrt

16. 
Mai

09.30 Uhr: Gottesdienst  
Vikar Hogh 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

Exaudi

23. 
Mai

09.30 Uhr: Gottesdienst   
Pfarrer Wagner
keine Taizé-Andacht

Pfingstsonntag

24. 
Mai

10.00 Uhr: ökumenischer Gottesdienst in St. Matthäus 
mit der Kirchengemeinde St. Martin (bitte anmelden unter Tel.: 
35 50 61 ) 
Pfarrer Dr. Nentel und Pfarrvikar Körber

Pfingstmontag

09.30 Uhr: Gottesdienst   
Diakon Walter 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

Kantate
02. 
Mai

30. 
Mai

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Vikar Hogh 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

Trinitatis

06. 
Juni

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Wagner 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

1. Sonntag nach Trinitatis 

13. 
Juni

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Vikar Hogh 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

2. Sonntag nach Trinitatis

20. 
Juni 09.30 Uhr: Gottesdienst 

Pfarrer Wagner 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

3. Sonntag nach Trinitatis 

27. 
Juni

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Lektorin Anke Vollert  
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

4. Sonntag nach Trinitatis

04. 
Juli

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Wagner 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche  

5. Sonntag nach Trinitatis 
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Gottesdienste Weitere Gottesdienste

10.00 Uhr: Konfirmation 
Pfarrer Dr. Nentel und Team 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

7. Sonntag nach Trinitatis
18. 
Juli

25. 
Juli

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfarrer Wagner 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

8. Sonntag nach Trinitatis

01. 
August Gottesdienst, Pfarrer Dr. Nentel

keine Taizé-Andacht

9. Sonntag nach Trinitatis

TAUFGOTTESDIENSTE
Wir taufen nahezu jeden Sonntag im Gottesdienst um 9.30 Uhr oder im Anschluss 
an den Gottesdienst um 11.15 Uhr. 
Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf: 
Entweder telefonisch über das Pfarrbüro 0911-35 50 61, per Mail 
pfarramt@st-matthaeus-n.de oder auch persönlich zu den Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros.

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt werden die Unterrichtstermine flexibel festgelegt. 
Wir hoffen auf baldige Lockerungen, die wieder Präsenzunterricht erlauben.
Folgende Termine sind fest eingeplant:

02. bis 04. Juli 2021 | Abschlussfreizeit auf dem Hesselberg
17. bis 18. Juli 2021 | Konfirmationswochenende

GOTTESDIENSTE IN SENIOREN- UND PFLEGEHEIMEN
Stift St. Martin, Grolandstr. 67

Pfarrer Wagner 
05.05.2021, 15.00 Uhr
09.06.2021  15.00 Uhr 
14.07.2021  15.00 Uhr 
Die Gottesdienste in den anderen Seniorenheimen pausieren noch wegen Corona.

GOTTESDIENSTE IN UNSEREN KITAS
Kita Buntstifte (10.00 Uhr) 
27.05.2021
15.06.2021
15.07.2021

Krippe Buntstifte (10.00 Uhr) 
28.05.2021
11.06.2021
16.07.2021

Kita Meisenbachstraße (10.00 Uhr) 
25.05.2021 
08.06.2021 
13.07.2021

17. 
Juli 16.00 Uhr: Beichte und Abendmahl

Pfarrer Dr. Nentel und Team

Konfirmationsvortag

11. 
Juli

09.30 Uhr: Gottesdienst 
Vikar Hogh 
19.30 Uhr: Taizé-Andacht in der Kirche

6. Sonntag nach Trinitatis
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Evangelische HochschuleIsraelreise

Bayern

WWW.REISEN.CVJM-BAY E RN .DE

ISRAEL
31. OKTOBER - 07. NOVEMBER 2021 

KLASSISCHE RUNDREISE, NICHT NUR FÜR EINSTEIGER!
3 Tage See Genezareth (u.a. Kapernaum, Berg der Seligpreisungen, Nazareth)
1 Tag Totes Meer  (Qumran, Massada, Baden im Toten Meer)
3 Tage Bethlehem + Jerusalem (u.a. Geburtskirche, Via Dolorosa, Grabeskirche)
Besuch bei „Lifegate“ in  Beit Jala

*Bustransfers zum/ab Flughafen
*Flüge nach/ab Tel Aviv 
*3-4*-Hotels mit Halbpension
*Ausflüge – Gottesdienste - Begegnungen

Reiseveranstalter: CVJM Bayern Reise+Service GmbH, Nürnberg
Schweinauer Hauptstr. 38, 90441 Nürnberg.
Kontakttelefon: 0911/62814-32 Petra Dümmler; urlaub@cvjm-bayern.de
Gleich vormerken lassen!
Anmeldung über www.cvjm-bayern.de

In Kooperation mit den Evang.-Luth. Kirchengemeinden St. Matthäus (Nürnberg),   
Stadtkirche (Hersbruck) und Velden.
Mit dabei: Hans-Helmut Heller (CVJM Bayern), Pfr. Dr. Jochen und Annelore Nentel 
(Nürnberg), Silke Igel (Hersbruck), Pfr. Christian Simon (Velden)
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Unsere UnterstützerUnsere Unterstützer

2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)
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Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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Nürnberg Nord, 
Nordostbahnhof
Schmausengartenstraße 10
90409 Nürnberg

Tel.: +49 911 30003-130
E-Mail: adn.info@diakoneo.de
www.ambulantepflege-
nuernberg.de

Zur Erhaltung Ihrer 
Selbstständigkeit 
und für Ihre hohe 
Lebensqualität 
in Ihrer vertrauten 
Umgebung!

DIAKONIESTATION MAXFELD-WÖHRD
BERATEN 

BETREUEN 
PFLEGEN

Dies wünschen sich alle, die in ein Pflege-
wohnheim ziehen und deren Verwandte. 
Dabei gilt es, viel zu bedenken, Fragen zu 
 beantworten und eventuelle Probleme zu 
lösen. Gerne helfen wir Ihnen: Mit Erfahrung, 
Wissen und viel Zuwendung.

Unser Angebot reicht von der Intensivpflege 
(Wachkoma, Schädel-Hirm-Verletzungen, 
 Beatmungen) über Geronto-Psychiatrische-  
bis zur allgemeinen Pflege. 

Nordring 104, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 50 33-0, Fax: (0911) 36 34 54

E-Mail: info@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Rufen Sie an, ein Termin ist  
schnell vereinbart.

• Grundpfl ege
• Hauswirtschaftliche Leistungen
• Zusätzliche Betreungsleistungen
• Beratung nach § 37 SGB XI
• Behandlungspfl ege
• Unsere individuellen Serviceleistungen
• Partner aller Pfl ege- und Krankenkassen
• 24 Stunden Erreichbarkeit

Nordring 102, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 76 53 73-0, Fax: (0911) 3 76 53 73 11

E-Mail: ambulant@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Mobile Pfl ege 

im gesamten 

Stadtgebiet
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Unsere UnterstützerUnsere Unterstützer

Sauber und zuverlässig – seit 1982 

Alle Arbeiten von Meisterhand und Fachpersonal 

Am Anger 18, 90411 Nürnberg  
 0911/5215262, Fax 0911/5215249 
 0171/5037044 
 klaus-kellermann@t-online.de 

  
  

  

 
 

  
 

    
     

   

   

Wir bieten Ihnen: 
 

Grundpflege  
 

Behandlungspflege 
 

Verhinderungspflege  
 

Palliativpflege 
 

Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten 
 

24-Stunden-
Bereitschaftsdienst 

 
                     Ambulanter Pflegedienst               

                       der Israelitischen 
                   Kultusgemeinde Nürnberg 

 

Arno-Hamburger-Str. 3 
90411 Nürnberg 

 

                        Telefon: 0911/5625-186                                     
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Unsere Unterstützer Unsere Unterstützer



Diakonieverein: 
Zeit für Menschen
Ausflüge | Gruppen | Erwachsenenbildung
Annelore Nentel Tel.: 35 50 61 (über Pfarramt)

Kindertagesstätte „Die Buntstifte“
Tel.: 93 78 54 34 | buntstifte@st-matthaeus-n.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakon Jörg Peter Walter | diakon.walter@st-matthaeus-n.de
Tel.: 0152 320 12 601

Kindergarten „Meisenbachstraße“
Tel.: 510 66 29 | kiga-matthaeus2@st-matthaeus-n.de

Kirchenmusiker und Leiter St.-Matthäus-Chor
Michael Hübner Tel.: 36 597 99

Leiterin Posaunenchor
Clea Braun Tel.: 01578 45 36 330

Kirchenmusik

Gemeindebrief online | www.st-matthaeus-n.de | Immer aktuell

Gemeindearbeit
Pfarrstelle 1: Pfarrer Dr. Jochen Nentel
Tel.: 35 50 61 | pfarrer.nentel@st-matthaeus-n.de

Pfarrstelle 2: Pfarrer Martin Wagner 
Kaulbachplatz 15, 90408 Nürnberg
Tel.: 37 59 07 72 | pfarrer.wagner@st-matthaeus-n.de

Vikar Rainer Hogh
Tel.: 25 336 995 | rainer.hogh@elkb.de

Pfarramtssekretärin Brigitte Rosentritt
Tel.: 35 50 61 | pfarramt@st-matthaeus-n.de

Mesnerin Sara Brown | Hausmeister Luca Saggese


